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Für die Menschen in Marsabit und 
Samburu hat die Klimakrise schon 
jetzt schlimme Auswirkungen. Der 
Regen bleibt aus, ihre Tierherden - 
Rinder, Ziegen, Schafe und Kamele - 
finden weder Wasser noch Futter, 
viele verenden. Chronische Armut bei 
den Menschen ist die dramatische 
Folge. Familien leiden an Hunger, 
Kinder sind unter- und mangelernährt. 

Der Mangel an sauberem Trinkwasser 
verursacht Krankheiten wie Cholera 
oder Typhus. Medizinische Behand-
lung ist weit entfernt und nicht leist-
bar. Auch um die Bildung der 
Menschen steht es schlecht. Ein 
Drittel der Kinder besucht keine 

Für die Versorgung mit sauberem 
Trinkwasser werden Wasserstellen 
mit solarbetriebenen Pumpen ein-
gerichtet. In Zisternen werden die 
seltenen Regenfälle gesammelt.

Trockenresistente Pflanzen, Gemüse-
gärten und Obstbäume sorgen für 
Nahrung. Mehr Vitamine verbessern 
die Gesundheit der Menschen.

Die Verkleinerung des Viehbestandes 
verhindert Überweidung und Erosion. 
Das Pflanzen von Bäumen ist zusätz-
lich wirksamer Umweltschutz. 

Sunday hat 
mit Bildung 
eine deutlich 
bessere Zu-
kunft vor sich. 
Hirtenkinder, 

die tagsüber Tiere hüten, lernen in 
Abendschulen Englisch und Kiswahili 
bzw. Lesen, Schreiben und Rechnen. 

Yattani Gothu erhält als Soforthilfe 
Maismehl, Bohnen und Öl zum 
Kochen. Mit „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
werden ihre Familie und viele andere 
es schaffen, trotz karger Umwelt ihr 
Überleben nachhaltig zu sichern.

Trainings und Startkapital unterstüt-
zen Frauen, das Familieneinkommen 
zu verbessern - mit Hühnerzucht, 
Imkerei, Herstellung von Perlenketten 
oder Flüssigseife. 

Mit freundlicher Unterstützung

Millionen Schritte 
für eine gerechte Welt

Sternsingeraktion 2023
Kenia: Wasser sichert Überleben

Jeder Beitrag zur Sternsingeraktion - 
das Sternsingen gehen, das Begleiten, 
das Organisieren, das Mithelfen, aber 
auch das Spenden - ist ein wichtiges 
Puzzleteilchen, um unsere Welt zu 
einem besseren Ort für alle Menschen 
zu machen. 

Das Sternsingen bringt weihnachtliche 
Friedensbotschaft zu den Menschen 
im Land. Zum Segen werden die rund 
500 Projekte, weil sie vielen Menschen 
ein würdiges Leben ermöglichen – mit 
Nahrung und sauberem Trinkwasser, 
Schulbildung und Betreuung für 
Straßenkinder, Schutz der Menschen-
rechte und Bewahrung der Schöpfung.

Herzlichen Dank an alle, 
die zum Gelingen der 
Sternsingeraktion 
beitragen!

Wir freuen uns, dass die Österreichi-
sche Bischofskonferenz in der Sommer-
vollversammlung vom 20.-22. Juni 
2022 die besondere Rolle der 
Sternsingeraktion für das Pfarrleben 
gewürdigt und folgendes Statement 
beschlossen hat: 

„Die Bischofskonferenz unterstreicht 
die wichtige pastorale Bedeutung der 
Sternsingeraktion für das kirchliche 
Leben in unserem Land und ermutigt 
alle Pfarren und kirchlichen Gemein-
schaften, alle notwendigen Schritte 
sicherzustellen, damit die weihnacht-
liche Friedensbotschaft durch die 
Sternsingeraktion auch weiterhin in 
die Häuser und Wohnungen der 
Menschen in Österreich gebracht 
werden kann.“
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Ihre Spende 

für Menschen 

in Not. Danke! 

Grundschule, zwei Drittel der 
erwachsenen Bevölkerung sind 
Analphabet*innen. 

Unsere Partner*innen von PACIDA 
und den Yarumal Missionaries 
unterstützen die Menschen in 
Marsabit und Samburu bei ihrem 
Kampf um ein würdiges Leben.
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